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Bild Nr. 1: Ausschnitt aus der Flugaufnahme,  
Mitte rechts ist die ehemalige Sandgrube. 
Bild Nr. 2: Ausschnitt aus der Flugaufnahme  
von 1985
Bild Nr. 3: Auszug aus der Karte von search.ch  

(Karte) mit der Überbauung auf dem «Sandacher», 
wo früher die Grube war. 
Bild Nr. 4: Szenenbild aus dem Film «Do It Yourself» 
aus dem Jahre 1982 von Erich Langjahr

An einer der Führungen im Museum in diesem Jahr 

war Otto Heer (aufgewachsen in Root) dabei. Er 

hat dem Museum eine Flugaufnahme von Root ge-

schenkt (Bild Nr. 1). Das Bild muss vor 1924 ent-

standen sein, da das Schulhaus St. Martin (erbaut 

1924/25) noch nicht zu sehen ist. An dieser Stelle 

ist noch eine Wiese mit Obstbäumen. 

Otto Heer hat uns vor allem auf die Sand- und 

Kiesgrube hingewiesen. Diese ist oberhalb vom 

Restaurant Rössli und vom Haus «Zementli» resp. 

«Eisenhammer» gut zu sehen. Vom Zementli 

haben wir im Info Root November/Dezember 

2018 berichtet. In diesem Gebäude befand sich 

die Zement-Mosaikplatten-Fabrik von Dr. P. Pfyffer 

von Luzern. Der Sand zur Herstellung der Platten 

wurde in dieser Sandgrube abgebaut. Die Fahr-

spuren zum «Zementli» sind deutlich sichtbar.

Später wurde die Sandgrube bis in die 80er Jahre 

als Mülldeponie benutzt (Bild Nr. 4). 

1981 ist diese Mülldeponie einer der Drehorte im 

Film «Do It Yourself» (9 Min.) von Erich Langjahr. 

Der Film hatte 1982 seine Premiere und wurde 

soeben mit Hilfe von Memoriav (Verein zur Erhal-

tung des audiovisuellen Kulturgutes der Schweiz) 

restauriert und digitalisiert.

Im Januar 2015 schenkten Elsi und Peter Knüsel 

dem Museum eine Flugaufnahme aus dem Jahre 

1985 (Bild Nr. 2). Darauf ist ersichtlich, dass die 

Mülldeponie zugeschüttet und noch nicht über-

wachsen ist. Jahre später entstand eine Überbau-

ung in diesem Gebiet (Bild Nr. 3).

Silvia Haselbeck und Erich Langjahr

AUS DEM MUSEUM ROOT: «DIE SAND- UND KIESGRUBE VON ROOT»1
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